
Vorwort

Wir alle wissen, dass die aktuelle demographische Entwicklung 
zu einem drastischen Anstieg der Demenzerkrankungen  
führen wird. Menschen mit Demenz verändern sich, das Leben 
und der Alltag werden anspruchsvoller. Aktuell gibt es für  
diese Krankheit immer noch keine Heilung. 

Das Augenmerk der Zukunft gilt individualisierten Interventions-
möglichkeiten und Rehabilitationsmodellen, in deren Mittelpunkt 
der einzelne Mensch mit seinen Bedürfnissen und Erfahrungen 
steht. Die Frage ist, ob mit Hilfe alltagspraktischer Unterstützung 
von Seiten der Fachleute im Austausch mit Patienten und ihren 
Angehörigen ein Fortschreiten der Krankheit verlangsamt und 
die Lebensqualität der Betroffenen gefördert werden können. 
Eine neuropsychologische Untersuchung bildet dabei häufig die 
Voraussetzung, um zusammen mit den Betroffenen realistische, 
individuell angepasste Ziele zu erarbeiten und umzusetzen. 

Im Zentrum des Kongresses stehen deshalb frührehabilitative 
Methoden bei Demenz zur Erhaltung der Lebensqualität, zur 
Stärkung des Selbstwertgefühls und zur Förderung der Selbst-
ständigkeit im Alltag. Im Sinne einer kritisch-konstruktiven 
Auseinandersetzung mit diesem Thema wurden international 
renommierte Fachleute eingeladen, die den aktuellen  
Forschungsstand auf diesem Gebiet aufzeigen werden.
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 2010



 ProgrammDonnerstag, 7. Oktober 2010
Ort: Kongressforum, Stadtspital Waid

09.00 – 09.30	 Einschreiben, Begrüssungskaffee
09.30 – 09.45	 Grusswort: Dr. Daniel Grob, Chefarzt Klinik  
	 für Akutgeriatrie, Stadtspital Waid/Dr. Ulrich E. Gut, Zentralpräsident 
	 Alzheimer Vereinigung Schweiz
09.45 – 10.30	 Referat: Prof. Barbara Wilson (GB) 
	 The General Principles of  
	 Neuropsychological Rehabilitation (engl.)
10.30 – 10.40	 Diskussion
10.40 – 11.00	 Kaffeepause
11.00 – 11.30	 Referat: Prof. Dr. Alexander Kurz (D) 
	 Kognitive Interventionen für Menschen mit kognitiven          		
 	 Einschränkungen: «Ein Kampf gegen Windmühlen?»
11.30 – 11.40	 Diskussion
11.40 – 12.10	 Referat: Friederike Leuthe (D) 
	 Richtig sprechen mit dementen Menschen
12.10 – 12.20	 Diskussion
12.20 – 13.30	 Stehlunch
13.30 – 13.45	 Ausstellung: Greber Marianne/Vermeer Rebekka
	 Bilder und Gedichte einer Betroffenen
13.45 – 14.30	 Referat: Prof. Linda Clare (GB) 
	 Neuropsychological Rehabilitation for People with Dementia 	
	 (engl.)
14.30 – 14.40	 Diskussion
14.40 – 15.10	 Referat: lic. phil. Brigitte Rüegger-Frey (CH) 
	 Rehabilitation in der Praxis – Fallbeispiele aus der  
	 Memory-Klinik Waid
15.10 – 15.20	 Diskussion
15.20 – 15.40	 Kaffeepause
15.40 – 16.10	 Referat: Prof. Dr. Katja Werheid (D) 
	 Neuropsychologische Verhaltenstherapie bei  
	 Alzheimerkrankheit 
16.10 – 16.20	 Diskussion
16.20 – 16.50	 Referat: Prof. Dr. Mike Martin (CH) 
	 Das Mehrsäulenmodell der Lebensqualität in der Praxis
16.50 – 17.00	 Diskussion, anschliessend Schlusswort: Dr. Irene Bopp-Kistler, 		
	 Leitende Ärztin Memory-Klinik, Stadtspital Waid
17.00	 Apéro

Zielpublikum
(Neuro-)Psychologinnen/Psychologen, Geriaterinnen/Geriater, Mitarbeitende 
der Memory-Kliniken, (Geronto-)Psychiaterinnen/Psychiater, Hausärztinnen/
Hausärzte, Sozialarbeiterinnen/Sozialarbeiter, Ergotherapeutinnen/Ergothera-
peuten, Pflegefachpersonen usw.

Kongresssprachen
Englisch und Deutsch

Veranstalter
Memory-Klinik und Psychologischer Dienst der Klinik für Akutgeriatrie,  
Stadtspital Waid

Detaillierte Informationen
www.waidspital.ch/rehabilitation

Freitag, 8. Oktober 2010
Ort: Waidforum und Sitzungszimmer S026, Stadtspital Waid

Workshop A  
Memory Rehabilitation
(englisch)  
Prof. Barbara Wilson (GB)

Workshop B  
Depressionstherapie mit kognitiv 
beeinträchtigten Patienten 
Prof. Dr. Katja Werheid (D)

09.00 – 09.30	 Eintreffen,  
	 Kaffee 
09.30 – 10.45	 Workshop A  
10.45 – 11.00	 Kaffeepause  
11.00 – 12.30	 Workshop A  
12.30 – 13.45	 Stehlunch, 
	 anschliessend  
	 Klinikbesichtigung 
13.45 – 15.15	 Workshop A  
15.15 – 15.30	 Kaffeepause  
15.30 – 16.45	 Workshop A 

09.00 – 09.30	 Eintreffen,  
	 Kaffee 
09.30 – 10.45	 Workshop B  
10.45 – 11.00	 Kaffeepause  
11.00 – 12.30	 Workshop B  
12.30 – 13.45	 Stehlunch, 
	 anschliessend  
	 Klinikbesichtigung 
13.45 – 15.15	 Workshop B  
15.15 – 15.30	 Kaffeepause  
15.30 – 16.45	 Workshop B 



Teilnahmegebühren

7.Oktober 2010  
Erster Kongresstag, Vorträge mit anschliessenden Diskussionen
3Für Mitglieder der Alz/SFGP/SVNP		  CHF 150.–
3Für alle anderen Teilnehmenden		  CHF 220.–	  

8. Oktober 2010 
Zweiter Kongresstag, Ganztagesworkshops
3Für Mitglieder der Alz/SFGP/SVNP		  CHF 100.–
3Für alle anderen Teilnehmenden		  CHF 150.–

3 Im Preis inbegriffen
Catering tagsüber, Stehlunch
Kongressmaterial

Online-Anmeldung
Bitte melden Sie sich via Online-Anmeldeformular auf der  
Kongresshomepage an. Die Platzzahl für den Workshoptag  
am 8. Oktober 2010 ist beschränkt.
 
www.waidspital.ch/rehabilitation,  
auf Fachkongress klicken und Online-Anmeldeformular öffnen 

Kongressorganisation
Brigitte Rüegger-Frey
Telefon 	+41 44 366 22 85
Fax 	 +41 44 366 70 23
E-Mail: 	brigitte.ruegger@waid.zuerich.ch

So finden Sie uns
Anreise per Flug/Zug:  
Flüge aus ganz Europa zum Flughafen 
Zürich (www.flughafen-zuerich.ch). 
Vom Flughafen Zürich gelangen Sie in 
wenigen Minuten mit dem Zug oder 
der S-Bahn zum Hauptbahnhof Zürich. 

Vom Hauptbahnhof Zürich:  
Tram Nr. 11 Richtung Oerlikon bis 
Bucheggplatz, umsteigen in Bus  
Nr. 69 Richtung ETH Hönggerberg  
bis Waidspital.

Wir empfehlen Ihnen die  
Benutzung der öffentlichen  
Verkehrsmittel.

Stadtspital Waid Zürich
Klinik für Akutgeriatrie
Tièchestrasse 99
CH–8037 Zürich
Tel. Zentrale  +41 44 366 22 11
Fax Zentrale +41 44 366 22 00
 
www.waidspital.ch  


